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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Neckarau II : TSV Am Viernheim II 
Donnerstag, 14.03.2024, 19:30 Uhr

Schulz macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Am Viernheim II in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen
den TSV Neckarau II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Graefen und Scheidel errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Winkenbach / Scheidel mussten
Coban / Schweitzer Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Faber / Graefen zeigten Walter / Schunn hingegen
ihren Gegner die Grenzen auf. Unglücklich waren Beeker / Arnold in der Begegnung gegen Schulz /
Grammig, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Sophia Schweitzer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Jürgen Faber. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Walter seinem Gegner Felix Winkenbach
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen
Zähler beisteuern konnte Erhan Coban im Spiel gegen Lukas Scheidel, das 0:3 verloren ging. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Coban
verloren wurde. Den Sieg von Elmar Graefen konnte Dominik Schunn im nachfolgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Margit Arnold und Oliver Grammig entschieden, das Margit Arnold
letztendlich gewann. Beim anschließenden 0:3 gegen Horst Schulz fand Reinhard Beeker von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Neckarau II und des TSV Am Viernheim II. Kurz strauchelte
sie, aber letztlich war Sophia Schweitzer bei ihrem 3:1 gegen Felix Winkenbach doch überlegen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schweitzer nun bei 9:9, während
Winkenbach bislang 9 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Sieg holte Frank Walter
beim 11:7, 8:11, 11:3, 11:5 gegen Jürgen Faber. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Walter nun 6 Siege bei 5 Niederlagen aus. Erhan Coban bekam am Nachbartisch seinen
gleichstarken Gegner Elmar Graefen beim klaren 9:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Auf Messers Schneide stand die im
Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Dominik Schunn und
Lukas Scheidel, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:4, 6:11, 11:4, 7:11 durchsetzte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Schunn bei 11, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Nicht ganz mithalten konnte Margit Arnold, beim 1:3 gegen Horst Schulz, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Neckarau II am 21.03.2024 gegen SG-
Großsachsen/Gorxheim III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den
TTC Heddesheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Neckarau II

Doppel: Coban / Schweitzer 0:1, Walter / Schunn 1:0, Beeker / Arnold 0:1 
Einzel: S. Schweitzer 1:1, F. Walter 2:0, E. Coban 0:2, D. Schunn 0:2, M. Arnold 1:1, R. Beeker 0:1 

 TSV Am Viernheim II
Doppel: Faber / Graefen 0:1, Winkenbach / Scheidel 1:0, Schulz / Grammig 1:0 
Einzel: F. Winkenbach 0:2, J. Faber 1:1, E. Graefen 2:0, L. Scheidel 2:0, H. Schulz 2:0, O. Grammig
0:1


